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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 05

Hannoverscher SC : TuS Altwarmbüchen 
Samstag, 09.10.2021, 17:00 Uhr

Rinne macht den Sack zu

Im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 05 traf der Hannoverscher SC am Samstag, den 09.
Oktober im 4. Saisonspiel auf den TuS Altwarmbüchen. Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-Erfolg
die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 7:28 zeigt, wie klar es
letztlich war.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Trotz Blitzstart
verloren Gsöls / Gießner ihr Spiel gegen Rinne / Kroell letztlich in vier Sätzen. Gute Nerven
brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten
Unterschied endeten. Zwischenzeitlich konnten Dyballa / Stolte zwar einen Satz gewinnen, verloren
am Nachbartisch das Spiel gegen Schipper / Witt aber trotzdem klar mit 1:3. Kurz mussten sie
zittern, aber letztlich waren Preuß / Schäfer beim 11:9, 11:9, 4:11, 13:11 gegen Krivoruzki / Brandt
doch überlegen. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Zu wenig
spielerische Mittel hatte wiederum Michael Dyballa letztlich im Repertoire, um Christoph Schipper
ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 8:11, 8:11. Lediglich einen
Satzerfolg verbuchte daraufhin Rainer Gsöls bei seiner Niederlage gegen Markus Rinne. Kurz später
ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Beim wenig
später folgenden 8:11, 3:11, 7:11 gegen Fabian Witt fand Yannic Gießner von Anfang an kein Mittel,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Arne Preuß bei
seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Marvin Kroell dann doch unterlegen. Im Anschluss stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 gegenüber und kreuzte die Schläger. Stefan Schäfer
verlor anschließend sein Match gegen Tobias Brandt chancenlos mit 9:11, 6:11, 4:11. Axel Stolte
bekam seinen Gegner Jewgeni Krivoruzki beim deutlichen 0:3 nie in den Griff. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 1:8. Die richtige Taktik fehlte Michael Dyballa bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Markus Rinne ab Ballwechsel 1. Die beiden Teams verließen mit
einem 9:1-Erfolg für den TuS Altwarmbüchen die Halle.

Durch diese Niederlage hat der Hannoverscher SC in der Saison nun 0 Saison-Siege, 3 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 12.11.2021 gegen den
TTK Großburgwedel an. Für den TuS Altwarmbüchen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TTK Großburgwedel am 15.10.2021 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 4:0
geht.

 Punkte:
 Hannoverscher SC

Doppel: Gsöls / Gießner (0), Dyballa / Stolte (0), Preuß / Schäfer (1) 
Einzel: M. Dyballa (0), R. Gsöls (0), Y. Gießner (0), A. Preuß (0), S. Schäfer (0), A. Stolte (0) 

 TuS Altwarmbüchen
Doppel: Schipper / Witt (1), Rinne / Kroell (1), Krivoruzki / Brandt (0) 
Einzel: M. Rinne (2), C. Schipper (1), M. Kroell (1), F. Witt (1), J. Krivoruzki (1), T. Brandt (1)


